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B e y lag e
zu Nro - 29.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis. 1813.

-

Obrigkeitliche Aufforderungen
Schuldenllquidat on und Mundtodterklärung des

Paul Hanser von Schallstadk .
( 2) Zur Untersuchung des Vermögens « und

Schuldenstandcs des hiemit im ersten " Grade
mundtodt erklärten , und unter Kuratie des
Rößlewirths Sulzberger zu Schallstadt ge¬
fitzten Paul Hanser von da wird Schulden «
liquidalton auf den 2 ttcn April d . I . an .
geordnet , wobcy sämmkliche Gläubiger zu er.
scheinen , und ihre Forderungen unter Vorlk «
aung der Urkunden bey der im Rößlewirths .
yaus zu Schallstadt anwesenden Kommission
anzumrlden und zu liquidtren haben.

Freyburg den 30. März 1813 .
Großherzogl . Bad . Elftes Landamt .

W u n d t.

Schuldenliquidationen .
( 2) Ueber bas verschuldete Vermögen der

hiesigen Bürger Aloys Näher , Thadä
Müller , Posamenttrr , und And . Berg ,
ler , hak man den Gantprozeß erkannt , und
für den rrsteren Schuldenliauidationstagfahrt
auf den 20 len , für den 2ten auf den 2 3.
für den 3ten aber auf den 26t « n k. M .
April festgesetzt.

Alle jene , welche an dies« Gantirer recht»
mäßige Forderungen befunden zu können qlau -
den , werden bey Vermeidung des Maffcaus «
schlvsses vorgeladen , ihre Ansprüche unter Vor .
lrgung der Bcwcisurkunben vor Großherzogl .
Amtsrev ' iorate dahrer entweder persönlich , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte geltend zumachen .

Ueberlingen den 27 . Mär ; 1813.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .

Schulbenliqnidation des Alt Konrad Mo¬
sel rer von Hornberq .

( 2) Ueber das verschuldete Vermögen des
hiesigen Wcißgerbers und Viehhändlers Alt
Konrad Mossetter hat man die Gant
erkannt .

Diejenigen , so etwas an ihn zu fordern haben,
werden deßwegen aufgefordert , ihre Forderun «
gen am Freytag den 23ken April b. I »
bey Strafe des Ausschlussesauf hiesigem Rath «
haus vor Grvßhrrzogltchrm Amlsre »isvrat ein»
zi ge ' en und zu erweisen.

Hornberg den 16. März 1813 .
Grvßberzogliches Bezirksamt .

Iägerschmied .
Schuldenliquidation und Güterver .

kauf .
( 2) Nachdem die Gläubiger der Bandhänd -

ler Isaak und Jakob Bloch , und Abra »
Ham Lauber von Gailingen den , von
ihren Anwalden unterm I 8 trn Jänner b. I .
mit den gedachten Bandhändler abgeschlossene «
Nachlaß « und Slundungsverrrag nicht ange¬
nommen haben ;- |b wurde gegen dieselbe die
Gant erkannt.

Es werben daher ave diejenige, welche an
obengenannte Bandbändler aus was immer für
einem rechtlichen Titel eine Anfvrdrrunq zu
machen , ober an dieselbe Zahlungen zu leisten
haben , anm ' t unter dcm qe >>tziichen Nachthciledes Ausschlusses von gegenwarttaer Masse auf -
gefordert , Mittwoch den 28 ien April
b. I . in der Früh de » der AmtSkanzlcy in « ai .
linqen ihre Fordcrunaui der gcfitzlicden Ord «
nunq nach ru liquidiren , und ihre Schuldig »
keilen gehörig nzugcden , mit der w - -rerem
Bemerkung , daß gleich andern Tages K on --
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« erstags den 2St « n April das sämmt .
liche Vermögen der Gemetnschuldncr , welches
ja zwcy Hausantheile « , dann in Bandwaarcn
und Hausmobilien aller Art beiieyt , im öf¬
fentlichen Aufstreiche gegen gleich baare Bejah -
lang werde -veräußert werden ; wozu sowohl
die Gläubiaer zur Besorgung ihres Interesse ,
als auch andere Kaußiebhader eingeladen werden .

Gailingen den 22 . März 181 .3.
Grundherr ! , v . Reichlinisches Amt »

Kaiser .
Oeffentliche Vorladung des unten bezeichneten

Benedikt Biehlers , bisherigen Schul¬
lehrers z» Büßlingen .

( 2) Benedikt Biehler , Lehrer zuBüß -
lingen , ist in der Nacht vom 25ten auf den
26len d. M . heimlich entwichen . Derselbe
wird hiemit aufgefordert , sich binnen einer
Frist von 6 Wochen bey dem diesseitigen Be .
zirksamtr zu stellen , und sich feiner Erstfer .
nung wegen zu verantworten ; widrigens man
gegen denselben jenes verfügen würde , was
die vorliegenden Gesetze gegen ausgetretene Un .
terthanen verordnen .

Signalement .
Benedikt Biehler , 23 Jahr alt , S

' Schuh 8 Zoll groß , durchaus wohlgcwachsen ,
geht gebogen daher , desselben blonde abgeschnit -
tenc Haare sind nach dem Schnitte eines Ti .
tuskopf geartet .

'
Er ist von fauberer weißen

einnehmender Gcsichtsbildung , rothen Wangen ,
har eine kurze Stirne , über welche nach der
jetzigen Mode desselben gekräuselte Haare han »
gen , blaue Augen , weiße Augenbraunen , eine
breite Nase , einen schwachen rothen Bart ,
großen Mund , hat noch alle obere und untere
schön weiße Zahne , ist übrigens von schlankem
Körperwuchs , wyhlgeblidet , desselben Aussprache
ist schnell schwäbisch .

Die Kleidung desselben bestund bey seiner
Entweichung in einem grünen Sckako mit ei.
ner goldenen Borden umwunden , einem schwarz
seidenen Halstuch , einem grauen tüchenen Rock ,
schwarzmanschcsternen langen Beinkleider und
Stiefel .

. Biumrnfrld den 27 . März 1813 .
Großherzoglichr « Bezirksamt ,

v. Hauben .

Vorladung Milizpflichtiger .
( 3 ) Die abwesenden bey bcr außerordentlichen

Rekrutenziehung pro 18 >3 durch das LooS
zum aktiven Dienst getroffenen «mchbenaunleu
Uuttrthancnsöhne , als :

von Bruchsal :
Ludwig Zinkgraf ,
Joseph Breble ,
Johann Paul Rathgeber ,
Franz Joseph Battuf ,
Franz Ludwig Bracht ,
Georg Philipp Ga n kn er ,

von Rußheim :
Johann Friedrich Kn ob loch ,

werden hiemit aufgefordert , binnen 6 Woche «
um so gewisser dahier zu erscheinen , als ansonsten
nach der Landeskonstitution wider ausgetreten «
Unterthanen gegen sie verfahren werden solle.

Bruchsal den 16 . März 1813 .
Gkoßherzogl . Stadt - und Erstes Landamt .

G uhmann .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 3 ) Die zum Activmilitardienst bey der letz»
ten außerordentlichen Rekrutirung bestimmten
abwesenden

Jakob Kübler von Kehl ,
Georg P fotz er von Willstett und
Friedrich K o n i g vo « da ,

haben sich binnen 6 Wochen dahier bey Amt
zu stellen , oder zu erwarten , baß gegen sie
nach der Landeskonstitution verfahren werde .

Kork den 11 . Marz 1813 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Rettig .
Vorladung des desertirtrn Johannes Zieg .

ler von Steinbach .
( 3) Nach einem Erlaß des Großherzoglich

Hochprelßlichen Kriegs » Ministeriums vom 23 .
v. M . Nr . 11y3 . ist der Soldat Johannes
Ziegler ausStrinbachvon dem , unterKom »
mando des Großherzoglichen Majors Brückner
zum Armeekorps abgegangenen Ergänzungsba »
taillon desertirt .

Derselbe wird daher aufgefordert , binnen 3
Monaten um so gewisser dahier oder bey seinem
Milltairkommando zu erscheinen » und sich sei.
nes Austritts wegen zu verantworten , als er
sonst Konfiskation seines Vermögens , Verlust
seines Gemeindsbürgrrrechts zu gcwarten hat ,
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vorbehaltlich weiterer gesetzlicher Ahndung auf
den Bckrctuugfall

Baden den 4 . 2>»ärz 1813 .
Großhnzoglichks Bezirksamt .

Schnetzlcr . ^
Vorladung Miltzpfllchtiger .

4 ( 3) Johann D » ßann von Möhringen ,
und Franz Bender von Mauenheim , weiche
beqde bey der letzicrn Rckrutlrung durch das
Loos zum Großhcrzoglichcn Milikair bestimmt
wurden , und bis jetzt dahlrr nicht erschienen
sind , werden nun aufgesordert , sich binnen 6
Wochen dey hiesigem Amte zu stellen , widri »
genfalis gegen dteseiben nach der Landeskonsti .
tution werde verfahren werden . ,

Möhringen den 13 Marz 1813 .
Fürstlich Fürstendergisches Justizamt .

Hamburger .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Landesverweisung .
( Z) Anton Buxer von St . Ursula bey

Bregenz , der wegen vagantcn Lebens und über «
trelener Landesverweisung seil dem 8ten Okto¬
ber 1811 . in dem hiesigen Zuchthaus gefänglich
eingesessen hat , ist heule seines Arrestes entlass
sen , und der gesammlcn Großhcrzoglich Badi¬
sche» Landen verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist gegenwärtig 46 Jahre alt ,

ohne Profession , mißt 5 ' 2“ 2 ' " , von mitt¬
lerer Statut , hat ein iängllcht mageres Ange¬
sicht mit schwarzgelber Gesichtsfarbe , schwarze
Haare und Augcnbraunen , niedere Stirne ,
graue Augen , große Nass , breiten Mund ,
rundes Kum , schwarzen Bart , und Backenbart .

Seine bey der Entlassung angehabtc Kleidung
bestund ln einem alten grau tuchenen Urbcrrock
mit weißen Metallknöpftn , alt braun geblümt
kattunenen Halstuch , roth tuchenen West , grau
welirten halbleinen Ueberhossn mit grüner Be¬
setzung , runden Hut und Stiefel .

Mannheim den 22 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Zuchlhausverwaltung .

I . P . Kiefer .
Landesverweisung .

Der unten befchriebene Jakob Fände

von Riedhim , aus dem Königlich Würtenber «
g ' schcn Obcramt Spaichingen , ist vermög Ur «
thcils des G . H . Hosgerichls vom 28ten Juny
1811 Nr . 1405 . wegen wiederholten Diebstahl -
zu 1 Jahr und Zmonatlrcher dahier zu erste¬
hender schweren Zuchthausstrafe verurtheilt wor¬
den , ur d wird nun nach erstandener Strafzeit
entlass » , und wiederholt des Landes verwiesen .
Welches anmit zur öffentlichen Kennlntß ge¬
bracht wirb -

Signalement .
Derselbe ist 30 Jahr alt , 5 Schuh 4 Zoll

groß , hat ein rundes vollwangigkes rökhliches
Angesicht , braune kurze Haare , dunkelbraune
Auqcnbrauncn , braune Augen , ein große spitzige
Nase , mittelmäßigen Mund , breites Kinn und
schwachen Bart .

Er tragt ein schwarzseiden Halstuch mit ro .
then Streifen , einen dunkelblau tuchenen Rock
mit weißen Metallknöpsen , ein dunkelblau
tüchenes Brusttuch mit gelben Knöpfen , rin
Paar schwarze Lederhosen , ein Paar gestreifte
weißdaumwoücne Strümpfe , rin Paar Schuhe
mit Riemen , und ein brcymal aufgestülpten
schwarzen Filzhuk .

Frcvburg den 22 . März 1813 .
Großherzogl. Bad . Zuchlhausverwaltung.

Hötzli n.
Mundtodterklärung des Joseph Eckert Se -

' pels zu Hänncr .
( 2 ) Joseph Eckert Sepels von Hänoer

wird für mundtodt im ersten Grade unter Be¬
ziehung aus die Verfügung des Satz 513 . deS
LandrcchlS erklärt , und zum Pssger Johann
Eckert des Hansen von Hänner aufgestellt .

Welches hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .
Kleinlaufenburg den 29 . März 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt.
Burstrrt .

Kundmachung .
( 2) Anfangs Augustmonats 1810 . bliebe »

bey dem Kupferschmied FibelDüggelin
zu Waldshut 16 Stücke zcrfchnitkcncs altc -
Kupfer , etwa 10 Pfund schwer , zurück , wo .von höchst wahrscheinlich ist , daß eS geftob -
len fcy.

Wer sich als Eigenthümer dazu kegitimiren
zu können glaubt , hat sich innerhalb 4 Wochen
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}u melden , widrigens damit disponirt werden
würde .

Waldshut den 27. Mär ; 1816.
Großherzogliches Bezirksamt.

Föhrenbach .
Verschölle » Heils - Erklärung .

( 2 ) Wird nunmehr Barthel Wcrle von
Mingolsheim , da er auf die amtliche Vvrla .
düng vom ZOten April 1810 . des vormaligen
Amts Kißlau nicht erschienen ist , für verschob
len erkort , sohin sein rückgelassencs Vermögen
stineu sich darum gemeldet habenden Kindern
fürsorglich gegen Caution ausgeiicfert .
^ Bruchsal den 26 . Mär ; 1816 .

Großherjvglichcs Utes Landamt.
W a ch a u e r .

Ka ufantr äge.
Verkauf , des der Anna Zähringer , Mit »

tib , gehörigen Hofgülcls aut der Nessellachen.
( 2- Auf Ansuchen der Anna Rsmdach ,

verwittiblen Zähringer auf der Nessellachen,
zur Gemeinde Falkensteig gehörig , wird Mon¬
tag den 261cn April d . I . ihr eigen»
thümlichee Hofgülel , bestehend in einem Wohn ,
haus nebst Scheuer und Stallung , dann 84
Jauchert Acker , 9 Iauchert Berg, , und Waid ,
seid mit oder ohne Fahrnissen zu Falkensteig im
LöwcnwirihShause öffentlich versteigert werten .

Der Ausrufspreis der Liegenschaften betragt
1100 st.

Zur Zahlung des Kaufschilllngs sind 5 Ter .
Mine bestimmt, , . nämlich Weihnachten 1816 ,
48i4 , 1815 , 1816 und 1817 . m>t vier pClo.
»om KausStage an verzinnslich.

Fremde uUd unbekannte Kauflirbhaber sollen
sich übrigens mit legalen Sitten . und Decmö «
grnszcugnissen auswelscn.

Freyburg den 6i . März 1816 :
Grundherr !, v . Pfirl t -sches Amt :

Dr . Sauter .
Neuerlicher Erblchenguis Verkauf des I o sc pH

Hafner zu Hcudvrf .
(2) Weil das auf den i8len dieses zum

Dcrkauk ausaesttzte, an Haus , Garten , Wies «
und Ackerttid in onngefädr 56 Jauchen beste,
hende Pfarr »Heudolfiiche Erdlehenguk des Bau »

rrn Joseph Hafner zu Heudorf aus Man »
gel der Liebhaber nicht angebracht werden konnte,
so wird hiezu ein zwcyler Versuch den 2Oken
kommenden Monats A vrtl im dasigen Wirlhs »
Haus unter Vorbehalt amtlicher Ratifikation
gemacht werden , wozu die Kauffnstigen Vor »
mittags 9 Uhr cingeiavcn , Fremde abep über
ihre Z hlungsfähigkeil pdrigkeullche Zeugnisse
beyzubringen erinnert werden.

Zugleich werden auch die Joseph Hafneri »
fche Schuldgläubiger zu Besorgung ihres hier,
unter vorwallenden Inlereffr dadcy zu erschei»
nen aufgefordert .

Mößkirch den 29 . März 1816 ,
Fürstlich Fürstendrrgtsches Amtsrevisorat.

v. Schwab .
Mühlen . Verkauf .

Bis Montag den I2ten April d. I .
Morgens 9 Uhr wirb die zwischen Steinen
und Schlachthaus an der Straße gelegene ,den Gemeinden Weitenau , Schlachthaus und
Hosen gehörige Muhle beym Kloster Werlnau ,
bestehend in :.

einem Mühlwcrk mit zwey Gängen , 1
Rändel , eniem geräumigen Wohnhaus ,
Scheuer , Schopf und Stallung , wie
auch 12 Iauchcrt Matten und 6 Iauchert
Bürden und Garten , alles ammandec liegend,,terminweue , aus dem Platz sechsten , un»

tcr denen am Steigerurigslage bekannt gemacht,weidenden Bekiiigungen öffentlich an den Meist»
biethenden versteigert. Diejenigen , welche zu
diesem Werk Lust haben , können solches indes»
sen dcsichtlgcn , und am bestimmten Tage , un»
ter AuSweilang ihres Standes und Vermögens, ,
bey der Steigerung erscheinen .

Schopfhelm den 12 . März 1816 .
Großherzogliches Bezirksamt,

L i n d e m a n n .
Säqklötz . Versteigerung .

Am i6ten d . M . Vormittags werden 74-
Stück tannene Sägklötze «n BodlerSau gegen
baare Bezchlung unter der hiesigen Bu , er»
schaft öffentlich an die Mcistd elyenden vcrstei»
gert werden.

Welches hiemit bekannt gemacht wird.
Freydurg. den 2. Avril i8i6 .

Der Ma -i st at daselbst ,
Adrians .
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